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St. Georgen am Ybbsfelde 
D I E    G E M E I N D E   I N F O R M I E R T 

Parteienverkehr: 

Mo., Mi., Do., Fr. 800 — 1200 Uhr 
Di. 1300 — 1900 Uhr  
 

Bürgermeistersprechtage: 

Di. 1600 — 1900 Uhr, Do. 900 — 1200 Uhr 
 

Internet: http://www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at 
e-mail: gemeinde@st-georgen-ybbsfelde.gv.at 

Amtsblatt der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde, Redaktion: Tel. 07473/2312, 
3304 St. Georgen am Ybbsfelde, Marktstraße 30, Verlagspostamt: 3300 Amstetten, 
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Nummer 1 – 23. Jahrgang 
Februar 2012 

Surf-Tipp 

AMTSBLATT  
der Marktgemeinde 

Zugestellt durch Post.at 

Schulmesse 3.2.2012 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
Kinderfasching 4.2.2012 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
ÖKB Ball 4.2.2012 
ÖKB St. Georgen/Y. 
 
SCU-Gschnas 11.2.2012 
SCU St. Georgen/Y. 
 
Seniorennachmittag 15.2.2012 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
10. Tischtennisturnier 
TTU St. Georgen/Y.  18.2.2012 
 
Kinderfasching 19.2.2012 
Dorfgemeinschaft Hart Aktiv 
 
Fasching-Kehraus 21.2.2012 
Seniorenbund St. Georgen/Y. 

Der Dorferneuerungsverein St. Georgen/Y. hat zum Projektwettbewerb 
2011 das Projekt "Zeit schenken - Lese- und Spielomas im Kindergar-
ten" eingereicht. Aus den insgesamt 14 eingereichten Projekten in der 
Kategorie Soziale Dorferneuerung (über 1.000 Einwohner) wurde die 
Idee aus St. Georgen/Y. von der Jury unter die besten vier Finalisten 
gewählt. Im Rahmen einer Feierstunde überreichte Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll eine Urkunde und dankte für das Engagement auf das 
Herzlichste. 

Samuel Klamminger, Kindergartendirektorin Hermine Hager, Ilse 
Wagner, Maria Sirlinger, Dorferneuerungsbetreuer Mag. Christian Mit-
terlehner, Bürgermeisterin Liselotte Kashofer, Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll, Sozialkoordinatorin Karin Ebner, Sozialgemeinderätin Ger-
linde Fink und Elfriede Hiebl (v.l.n.r.) 

AUSZEICHNUNG FÜR DORFERNEUERUNGSPROJEKT 
LESE– UND SPIELEOMAS 

Als besonderen Surftipp finden Sie hier einen Link zu einem Verein, 
einer Organisationen, Körperschaft oder Club aus unserer Gemeinde: 

www.funsport-stgeorgen.com 



2 

INFORMATION DER BÜRGERMEISTERIN 

Sehr geehrte St. Georgnerinnen! 
Sehr geehrte St. Georgner! 
 

 
Danke allen Freiwilligen im sozialen 
Leben unserer Gemeinde 

Um sich in einer Gemeinde wohl zu füh-
len, müssen die Rahmenbedingungen 
für ein Miteinander geschaffen werden. 
Viele tragen dazu bei, daher hat die 

Gemeinde am 13. Jänner 2012 alle Ehrenamtlichen im so-
zialen Netzwerk von St. Georgen/Y. eingeladen. 
Anhand einer Präsentation über das Vergangene und Zu-
künftige, konnten sich alle Ehrenamtlichen über die Viel-
zahl der Angebote in sozialen Bereichen überzeugen. Bei 
einer guten Jause mit musikalischer Umrahmung durch die 
Musikschule Ybbsfeld, wurden noch lange viele gute Ideen 
unter den Anwesenden ausgetauscht. 
Zukünftig wird auch dieses Danke-Fest ein Fixpunkt in un-
serem Veranstaltungskalender sein. 
Das Engagement der Freiwilligen, sei es in Vereinen, Kör-
perschaften, der Pfarre und auch bei der Nachbarschafts-
hilfe ist für die Lebensqualität für Jung und Alt in unserer 
Gemeinde unverzichtbar und auch nicht bezahlbar! 

Es wird nicht hochgerechnet wie viel jeder Zeit für andere 
verbringt, alleine die Bereitschaft, für andere da zu sein, ist 
besonders lobenswert. Und man darf auch ruhig etwas 
egoistisch denken und sagen: „Freiwillig für andere da zu 
sein, macht auch Spaß“. 

Mein besonderer Dank gilt hier meinen zwei Sozialkoordi-
natorinnen Karin Ebner und GRin Gerlinde Fink, die der 
Motor unserer sozialen Entwicklung in St. Georgen/Y. sind. 
 
Wir müssen offen in die Zukunft gehen, wir wissen alle 
nicht was kommt, aber eines wissen wir, das die sozialen 
Bedürfnisse auf Grund unserer höheren Lebenserwartung 
und der Herausforderung unserer Zeit steigen werden, und 
dass wir in St. Georgen/Y. gewappnet sein wollen, diese 
Herausforderungen anzunehmen und zu meistern. 
 

Machen wir das  
„W I R“ 

gemeinsam modern! 
 
 
 

Zusammenarbeit zw. Volksschule u. Gemeindeamt 

Im Rahmen einer kleinen vorweihnachtlichen Feier in der 
Volksschule hatten die Gemeindebediensteten Gelegen-
heit, die Leiterin der Volksschule Dir. Barbara Dobrovits 
näher kennen zu lernen. 

Dabei wurde die ausgezeichnete Zusammenarbeit zwi-
schen Pädagoginnen und Gemeindebediensteten von allen 
Seiten bestätigt.  
 
 
Ich wünsche allen Schul- und Kindergartenkindern schöne 
Semesterferien. 

 
Ihre Bürgermeisterin 

Bgm. Liselotte Kashofer 

Maria Klamminger, Ingeborg Binder u. Herta Wagner (v.l.n.r.) 

Volksschul-Dir. Barbara Dobrovits, Vbgm. Ing. Rupert Jäger, GRin 

Gerlinde Fink, Bgm. Liselotte Kashofer, Pater Lorenz Pfaffenhu-
ber, Kindergarten-Dir. Hermine Hager, Gemeindearzt Dr. Werner 
Schwarzecker u. Karin Ebner (v.l.n.r.) 
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ÄRZTLICHE VERSORGUNG 

Wochenend– und Feiertagsdienste 

Im Internet abrufbar unter: http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/   bzw.   unter http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm 

März Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
03./04. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Müller, Ybbs/Donau 07412/52461 

10./11. Dr. Sturl 07472/62252  DDr. Chahin, Gaming 07485/97270 

24./25. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Gugler, Ardagger 07479/6868 

31. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  DDr. Hidasi, Oed 07478/23766 

17./18. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Kleinberger, Pöchlarn 02757/2604 

Feuerwehr  122 

Polizei   133 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  141 1900 - 0700 Uhr wochentags -  000 - 2400 Uhr Sa. So.– u. Feiertag 

Rotes Kreuz  144 N  O  T   R  U  F  

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im Bereich 
der Vorwahlen 07473 und 07471 

die Vorwahl 07472 gewählt werden. 

Ordinationszeiten der Kinderärztin 

Dr. Silvia Reisner-Reininger 

Mi. u. Do. ab 0800 Uhr nur nach telefonischer Vereinbarung 

( 0664/3887631, St. Georgen/Y., Johannesstraße 5) 

Erreichbarkeit des Gemeindearztes 

Der Gemeindearzt ist für dringende medizinische Hilfe an Wochentagen 
außerhalb der Ordinationszeiten bis 1900 Uhr, während des Wochenend– 
und Feiertagsdienstes von 0 — 2400 Uhr (07473/2627) erreichbar. Für 
dringende med. Notfälle an Wochentagen während der Nacht von 1900 bis 
0700 Uhr wählen Sie den Notruf des ärztlichen Bereitschaftsdienstes oder 
des Roten Kreuzes. (siehe unten) 

Ordinationszeiten des Gemeindearztes 

Mo., Di., Do., Fr. 0800 bis 1100 Uhr 

Di. 1600 bis 1800 Uhr 

( 07473/2627, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Ordinationszeiten des Zahnarztes 

Mo., Di., Do. 0800 bis 1130 und 1330 bis 1600 Uhr 

Mi. nach Vereinbarung,  Fr. 0800 bis 1130 Uhr 

( 07473/2010, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Fortbildung und Urlaub des Gemeindearztes 

Der Gemeindearzt Dr. Werner Schwarzecker ist am 2. März 2012 auf Fortbildung und 
von 12. bis 16. März 2012 in Urlaub. 

Februar Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
04./05. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Beinl, Seitenstetten 07477/43321 

11./12. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Kukla, Wallsee-Sindelburg 07433/2360 

18./19. Dr. Sturl 07472/62252  Nigl, Amstetten 07472/62900 

25./26. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Salaberger, Gresten 07487/2700 

Elternberatung 

Unter dem Titel „Elternberatung“ wird mit einem neuen Team die bisherige Mutterberatung mit Kinderärztin Dr. Silvia 
Reisner-Reininger und Hebamme Carola Kerbler jeden letzten Freitag im Monat von 8.30 – 10.00 Uhr 
im Landeskindergarten St. Georgen/Y. durchgeführt: 
Nächste Termine: 24. Februar,       30. März ,       27. April ,       25. Mai,       29. Juni 
 

Die Eltern der Kleinkinder werden ersucht, diese Beratung in ihrem eigenen Interesse in Anspruch zu nehmen! 
Um telefonische Anmeldung (jeweils Mi. od. Do. zw. 830 u. 1000 Uhr) vor den Beratungsterminen unter 0681/20178933 
wird gebeten! Beim Besuch der Mütterrunde/Elternberatung ist zu beachten, dass Kinder ohne akute Infekte kommen, 
sonst müssten sie einen Arzt in der Ordination aufsuchen! Informationen finden Sie auch im Internet unter www.dev-
stgeorgen-ybbsfelde.at/muetterrunde___elternberatung.html 
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NOTARIELLE BERATUNG 

Herr Mag. Erwin Kollermann-Grissenberger (öffentlicher Notar in Amstetten) wird im Gemeindeamt zur kostenlosen und 
umfassenden Beratung zu den Bereichen, Kauf-, Tausch-, Schenkungs– und Wohnungseigentumsverträge, 
Teilungsverträge, Grundparzellierungen, Pacht– und Mietverträge, Schuldschein und Darlehensverträge, Ehepakte, 
Erbverträge, Heiratsgutbestellung, Grundbuchsangelegenheiten, Testamente, Verlassenschaftsabwicklungen, 
Vormundschaftssachen und Adoptionen am 

Dienstag, dem 3. April 2012 von 1700 bis 1900 Uhr 
Dienstag, dem 2. Oktober 2012 von 1700 bis 1900 Uhr 

im Gemeindeamt (Sitzungssaal) für Ihre Fragen zur Verfügung stehen. 
Voranmeldungen und Vorabinformationen — Tel. Nr. 07472/68680. 

RECHTSBERATUNG 

Die nächste kostenlose Beratung zu den Rechtsgebieten wie Ehe– und Familienrecht, Verkehrs– und Schadenersatzrecht, 
Unternehmensrecht, Vertrags– oder Erbrecht, mit Frau Mag. Martina Gaspar  findet am 

 

Dienstag, dem 6. März 2012 von 1630 bis 1830 Uhr 
Dienstag, dem 8. Mai 2012 von 1630 bis 1830 Uhr 
Dienstag, dem 4. September 2012 von 1630 bis 1830 Uhr 
Dienstag, dem 6. November 2012 von 1630 bis 1830 Uhr 

 

im Gemeindeamt (Sitzungssaal) statt. 
Voranmeldungen und Vorabinformationen — Tel. Nr. 07472/61700. 

§§§ 

NÄCHSTER BAUSPRECHTAG 

Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten so weit wie möglich zu vereinfachen und auch rascher abzuwickeln, 
wird am 

Dienstag, dem 6. März 2012 von 1800 bis 1900 Uhr 
 

im Gemeindeamt ein Bausprechtag abgehalten. Unser Bausachverständiger, Baumeister Ing. Rupert Kern und die Baube-
hörde stehen den Bauwerbern in Bauangelegenheiten zur Verfügung. 
 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische Voranmeldung (07473/2312) ersucht. 

 

Kinder-Yoga 
für Kinder von 5 — 10 Jahren 

 
Kinder-Yoga sind lustige Turnübungen aus einem Land, das sehr weit weg ist und Indien heißt. Yoga ist nicht nur gut für 
den Körper, sondern auch gut für deine Gedanken und deine Konzentration. Nebenbei macht es auch gute Laune. 

 
 
 
 

 
Kosten: € 45,— 

Mitzubringen: Bequeme Kleidung, 
 eine kl. Decke und dein Kuscheltier 

Info und Anmeldung: Yogalehrerin Karin - 0664 / 22 22 610 

ab Dienstag, 14. Februar 2012 
7 Nachmittage jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr 

im Kindergarten 



5 

NEU — FEUERBESCHAU — NEU 

NÖ HILFSWERK SUCHT TAGESMÜTTER 

Die Nachfrage nach liebevollen Tagesmüttern ist ungebro-
chen. Deswegen sucht das Hilfswerk Amstetten dringend 
nach Tagesmüttern. 
Der nächste Lehrgang für die Ausbildung startet am 
5. März 2012 in Amstetten. Anmeldungen werden ab 
sofort entgegen genommen. 
 
Rund 3.400 Kinder werden in Niederösterreich von einer 
Tagesmutter des NÖ Hilfswerks betreut. In Amstetten be-
treuen 20 Tagesmütter 90 Kinder. 4 Tagesmütter aus 
Amstetten und Umgebung haben jetzt ihre Ausbildung 
beim NÖ Hilfswerk abgeschlossen. Aufgrund der großen 
Nachfrage sucht das Hilfswerk Amstetten weiter dringend 
Tagesmütter. 
 
Die Pädagoginnen kennen ihre Schützlinge und können so 
in vertrauter Atmosphäre auf individuelle Bedürfnisse ein-
gehen. Sie fördert als konstante Bezugsperson die Ent-
wicklung und Kreativität der Kinder, hilft bei den Hausauf-
gaben und sorgt für eine sinnvolle Freizeitgestaltung. Für 
berufstätige Eltern ganz wichtig: Die Betreuungszeiten wer-
den frei vereinbart, was in Notsituationen und in den Ferien 
eine große Entlastung bedeutet. 

Qualitativ hochwertige Ausbildung 
Durch die intensive pädagogische Ausbildung sind die 
Hilfswerk-Tagesmütter hoch qualifiziert. 
Aber auch in Sachen Gesundheitsförderung und Kinder-
sicherheit sind die Pädagoginnen wahre Experten: 
Denn in diesen Feldern werden sie speziell ausgebildet. 
Gesunde Ernährung, Bewegungsförderung und sichere 
Lebens- und Lernumgebungen für Kinder werden daher 
ganz selbstverständlich in den Betreuungsalltag integriert. 
Die intensive theoretische und praktische Ausbildung ver-
mittelt außerdem Kompetenzen, die mit Zusatzkursen er-
weitert werden können. Somit stehen den Tagesmüttern 
die Türen zu anderen pädagogischen Berufen offen. 
 
Der nächste Kurs findet am 5. März 2012 in Amstetten, 
Ardaggerstraße 50, statt. 
Informationen erhalten Sie beim Hilfs-
werk Amstetten unter Telefonnummer 
07472 / 61520 21 

Laut Beschluss der NÖ Landesregierung wird die für die 
Sicherheit der Menschen notwendige Feuerbeschau in 
Zukunft vom zuständigen Rauchfangkehrermeister im 10-
Jahres-Rhythmus durchgeführt. Der Rauchfangkehrer-
meister hat selbständig und eigenverantwortlich für die 
Gemeinde die Beschau zu planen und durchzuführen und 
ersucht schon heute um Ihre Mithilfe. 
Diese Feuerbeschau dient primär der Brandverhütung 
und damit der Sicherheit von Mensch und Gebäude. Sie ist 
keineswegs eine Schikane des Gesetzgebers! 
Ziel der Feuerbeschau ist die Feststellung brandgefährli-
cher Zustände. Sie umfasst die Maßnahmen des vorbeu-
genden Brandschutzes, die der Entstehung und Ausbrei-

tung von Bränden entgegenwirkt und bei einem Brand eine 
wirksame Brandbekämpfung und damit die Rettung des 
Wohnraumes und der Menschen ermöglicht. 
Im Gemeindegebiet von St. Georgen/Y. wird die Feuerbe-
schau von den Rauchfangkehrermeistern Franz Buch-
rigler, Günter Schmutz sowie Robert Brandstetter im 
Jahr 2012 durchgeführt werden. 
 
Ihr Rauchfangkehrer, welcher bei 
Ihrer Liegenschaft die regelmäßi-
gen Kehrungen durchführt, wird 
sich rechtzeitig vor Durchführung 
der Feuerbeschau bei Ihnen melden! 

JOB-BÖRSE 

Die Firma Loibl Christian GmbH. sucht 
einen Fahrer für eine Hackmaschine 
 
Grundvoraussetzungen: 

C-Führerschein 
Ev. Kranerfahrung 
Technische Kenntnisse 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
 
Loibl Christian, Allersdorf 30, 
3304 St. Georgen/Ybbsfelde 
Tel. 0699/12140481 oder 
per Mail: office.loibl@aon.at 

REISEPASS-INFO: KINDER-MITEINTRAGUNG ENDET MIT 15. JUNI 

Ab Juni 2012 werden Kindermiteintragungen in österr. Rei-
sepässen ungültig, auch wenn der Reisepass noch nicht 
abgelaufen ist. Jedes Kind benötigt ab 15.06.2012 einen 
eigenen Reisepass oder einen Personalausweis, je nach 

Einreisebestimmungen des Landes, bei Grenzübertritt. 
Genaue Infos erhalten Sie beim Bürgerbüro der BH 
Amstetten, Tel.: 07472/9025/21130, www.noe.gv.at oder 
auf der Internetplattform www.help.gv.at . 



6 

Ab 1. Jänner 2012 gibt es wieder einige neue Beträge in der Krankenversicherung*:  
 
Die Höchstbeitragsgrundlage beträgt monatlich € 4.230,—, für Sonderzahlungen jährlich 
€ 8.460,--. Die Geringfügigkeitsgrenze liegt bei € 376,26 monatlich bzw. € 28,89 täglich. 
  
Die Rezeptgebühr beträgt im neuen Jahr € 5,15 - für die Befreiung von der Rezeptgebühr (auf Antrag) gelten folgende 
Grenzbeträge: und zwar für Personen, deren monatliche Nettoeinkünfte € 814,82 (für Alleinstehende) bzw. € 1.221,68 (für 
Ehepaare) nicht übersteigen. Ebenso gilt die Befreiung für Personen, die infolge von Leiden oder Gebrechen überdurch-
schnittliche Ausgaben nachweisen (chronisch Kranke), sofern die monatlichen Nettoeinkünfte € 937,04 (für Alleinstehende) 
bzw. € 1.404,93 (für Ehepaare) nicht übersteigen. In allen Fällen erhöhen sich diese Beträge für jedes Kind um € 125,72. 
 
Der Selbstbehalt für Heilbehelfe (z. B. orthopädische Schuheinlagen, Bruchbänder) und Hilfsmittel (z. B. Krücken) beträgt 
mindestens € 28,20, für Sehbehelfe mindestens € 84,60. Der Höchstbetrag für die Kostenübernahme von Heilbehelfen 
(inkl. Brillen) liegt bei € 423,--. Für Kontaktlinsen beträgt der Höchstzuschuss € 141,-- pro Linse. Für Hilfsmittel liegt der 
Höchstbetrag bei € 423,--, für Körperersatzstücke und Krankenfahrstühle gilt ein Höchstzuschuss von € 2.820,--. 
 
Info: Von 1 Euro des Sozialversicherungsbeitrages verbleiben 
lediglich 20 Cent der NÖ Gebietskrankenkasse. Um Verwaltungs-
kosten zu sparen, hebt die Krankenkasse die restlichen 80 Cent 
für andere Stellen (Pensionsversicherung, Unfallversicherung, 
Arbeitslosenversicherung etc.) ein und leitet diese sofort weiter. 
 
*) für den Bereich ASVG (Allgemeines Sozialversicherungsgesetz) 

ALTTEXTILIENSAMMLUNG — NUN AUCH MIT HAUSABHOLUNG 

Als neues Service bietet der Gemeindeverband für Um-
weltschutz in der Region Amstetten (GVU) eine Hausabho-
lung der Alttextilien ab mindestens 10 vollen Sammelsä-
cken an. 
Eine Informationsbroschüre mit entsprechender Anmelde-
karte sowie die notwendigen Sammelsäcke erhalten sie im 
Gemeindeamt. 
Eine Anmeldung zur Abholung von Alttextilien können Sie 
auch mittels Email an info@gvuam.at unter Angabe der 

Anzahl von Alttextiliensäcken, der Abholadresse sowie Ih-
rer Telefonnummer, durchführen. 
 
NEU: 
Volle Sammelsäcke können Sie auch von 
Montag bis Freitag in der Zeit von 8.00 bis 
12.00 Uhr bei der ARGE Sozialdienst 
Mostviertel in Amstetten, Preinsbacher-
straße 39, abgeben. 

NEUE BEITRÄGE IN DER KRANKENVERSICHERUNG 
Information der NÖ Gebietskrankenkasse 

Am 1. Jänner 2012 hat Dr. Walter Schütz 
mit seinem Team das dritte Notariat in 
Amstetten mit der Kanzlei in der Linzer 
Straße 12, übernommen. 
Die von Notaren errichteten notariellen Ur-
kunden gelten gesetzlich als öffentliche Ur-
kunden und bieten daher höchste Rechtssi-
cherheit. 
 
Die erste Rechtsauskunft ist kostenlos! 
Öffnungszeiten : 

Montag - Donnerstag: 08.00 – 12.30 und 13.00 - 17.00 Uhr, 
Freitag: 08.00 – 15.30 Uhr. 
Terminvereinbarungen auch außerhalb der Öffnungszeiten sind 
selbstverständlich jederzeit möglich! 

Info unter: www.notar-schuetz.at 

NEUER NOTAR FÜR 
AMTSSTELLE AMSTETTEN III 
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Im zweiten Halbjahr 2011 feierten noch 

… Frau Ludmilla Igersheim den 80. Geburtstag; 

… Frau Leopoldine Hopfer den 85. Geburtstag; 

… Frau Hermine Schreihofer den 95. Geburtstag; 

… Frau Josefa Bäck den 85. Geburtstag; 

… Herrn Vbgm.a.D. Karl Grim zum 85. Geburtstag 

Wir gratulieren allen Jubilaren des 
zweiten Halbjahres 2011 nochmals 

recht herzlich! 

WIR GRATULIER(T)EN ... 

… Frau Rosa Rücklinger zum 80. Geburtstag 

… Herrn Mathias Traindt zum 85. Geburtstag 
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WIR GRATULIER(T)EN ... 

… Herr Johann Katzengruber zum 80. Geburtstag 

… Frau Maria Traindt zum 85. Geburtstag 

… Frau Theresia Eß zum 85. Geburtstag 

… Herrn Franz Traindt zum 90. Geburtstag 

… Herrn Franz Weigl zum 80. Geburtstag 

… Frau Rosa Fösl zum 80. Geburtstag 

Wir gratulieren allen Jubilaren des 
zweiten Halbjahres 2011 nochmals 

recht herzlich! 


